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LA COLONNE DE L'INVITÉ - SVD/ASD

Hans-Peter Jaun,
Schweizerisches
Rotes Kreuz
Berufsbildung /
Dokumentation

Wer in jüngster Vergangenheit die

Entwicklung der Schweizer Gastro-
Szene etwas aufmerksamer verfolgt
hat, dem kann es nicht entgangen
sein, dass eine beängstigende Ent-
wicklung Richtung standardiserter
Angebote und Selbstbedienung im
Gange ist. War es einst das Einheitsi-
mage von Wienerwald und Möwen-
pick, so prägen heute dieses Bild u.a.
Namen wie McDonald, Burger Iking,
Delifrance, Spaghetti Factory, Khe-
bab oder Bretzelstände. Wirtschaft-
liehe und damit eindeutig Rendite-
Ueberlegungen stehen im Hinter-
grund dieser Entwicklung, wobei der
Wandel des gesellschaftlichen Lebens
verständheherweise den Trend zum
Schnellimbiss gestärkt hat.

Die Industrie kennt vergleichbare
Entwicklungstrends, um der Gewinn-
maximierung nachzuleben. Und die
Dokumentation? Abgesehen von den
üblichen Ausnahmen leidet in der
Schweiz die Dokumentationsszene seit
Jahren unter den Folgen eines einsei-

tig orientierten Kostendrucks. Die
Folgen sind einleuchtend: Personal-
abbau, Abbau von Dienstleistungen
und Budgetrestriktionen. Diese
höchst demotivierende Entwicklung
lässt sich kaum durch die wenigen
Verbesserungen auf dem Gebiet der
technischen Informationsinfrastruk-
tur kompensieren! Im Gefolge dieses
Prozesses wird das Angebot an Infor-
mationsdienstleistungen dermassen
beschnitten, dass sich zwangsläufig
eine erschreckende Uniformität ein-
zustellen droht. Eine Uniformität,
welche zusehends stärker an das

angebotsarme Bild eines McDonalds
Restaurant erinnert! Denn: nicht
kreatives Know-how, sondern eine
speditive Ausführung kostengünstiger
Aufträge wird extern vergeben

oder recht amateurhaft von den
betroffenen Personen in eigener Regie
zu erledigen versucht - dies wie üblich
unter dem berüchtigten Motto : "wir
sparen - kostes, was es wolle"!

Wer diese Entwicklung logisch zu
Ende denkt, der ahnt dieses Ende! In
der IuD-Szene zeichnen sich bereits
heute bedrohliche Ansätze ab, die in
Richtung eines dem McDonald Re-
staurant-Konzept vergleichbaren
Dienstleistungsangebotes führen wer-
den. Also, es lebe McDoc mit Angeho-
ten wie InfoMac, LiteraturMac, Mac-
Search...!

Müssen wir uns bald abfinden,
dass McDonald auch unsere Zukunft
im Sinne von McDoc symbolisieren
wird? Wird die trostlose Monotonie
einer einfachen standardisierten
Informationsdienstleistnng unseren
beruflichen Alltag prägen? In diesem
Sinne dann: McGliick!

Hans-Peter Jaun
Hardeggweg 16, 3612 Ste//ï.s6urg
TeZ./Fax: 033-37 3316

190.VORSTANDSITZUNG DER SVD

Verantwortungsbereich Aus- und
Weiterbildung:

Sagen Sie uns
Ihre Meinung

indem Sie zu den Themen auf dem
Ihnen im Dezember zugesandten
Fragebogen Stellung nehmen!

Wir bitten um rege Beteiligung.
Abgabetermin ist der 15. Januar
1996.

Weitere Fragebogen (Ersatz) sind
beim SVD-Sekretariat (Tel. 01-266
64 74, Fax 01-262 29 96) erhältlich.

2. November 1995, Bern

Strukturreform

Das Haupttraktandum dieser 190.

Sitzung war wiederum die Strukturre-
form der SVD und die damit verbun-
denen Statutenänderungen. Die

Zugehörigkeit und Aufgaben der
Regional- und Fachgruppen bildeten
das Thema einer Grundsatzdiskus-
sion. Im Hinblick auf die GV 96 wird
die Strukturreform mit den entspre-
chenden Vorschlägen für die Statu-
tenänderungen Anfang Dezember in
die Vernehmlassung gegeben.

Arbido

Stephan Holländer berichtete über
die Resultate der Durchleuchtung der
Arbeitsabläufe durch einen Speziali-
sten. Für 1996 wird ein ausgeglichenes
Budget angestrebt, was nur erreich-
bar ist, indem die Seitenzahl des Text-

teils mit der Anzahl der Inserateseiten
in Relation stehen.

Eusidic

Brigitta Baltensweiler informiert über
ihre Eindrücke von der Eusidic Kon-
ferenz in Nordwjik, Holland. Ein
Artikel wird in der Februar Nummer
des Arbido erscheinen. /66

CHOLUG NEWS
The CHOLUG steering committee
thanks its members for returning the

questionnaire. The response was most
encouraging. We are still in the course
of processing and drawing our
conclusions. The results will be

published in the first quarter of 1996.

In the meantime please note that on

January 10, 1996 we will organise
again the IOLIM Highlights. /66
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